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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

25.01.2023 18.01.2023 %

THE Y 2024 62,670 66,420 -5,65% 204,275 61,275

THE Y 2025 50,825 52,673 -3,51% 129,950 50,825

THE Y 2026 38,750 40,650 -4,67% 80,470 38,750

THE Sum 2023 59,140 64,585 -8,43% 307,460 58,740

THE Win 2023 67,750 71,650 -5,44% 287,650 66,115

THE Sum 2024 59,753 63,486 -5,88% 180,031 58,240

THE Win 2024 60,850 64,028 -4,96% 180,082 59,470

THE Q2 2023 58,723 64,141 -8,45% 313,070 58,237

THE Q3 2023 59,553 65,024 -8,41% 301,910 59,237

THE Q4 2023 67,052 71,019 -5,59% 299,260 65,395

THE Q1 2024 68,456 72,289 -5,30% 275,902 66,844

THE Februar 2023 57,389 62,520 -8,21% 232,767 56,015

THE März 2023 57,654 62,901 -8,34% 224,569 56,545

THE April 2023 58,823 63,786 -7,78% 166,925 58,107

THE Mai 2023 58,848 64,556 -8,84% 150,237 58,322
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• Die am vorletzten Dienstag gestartete Aufwärtsbewegung am Gasterminmarkt, als Gegenreaktion auf den mehr oder weniger kontinuierlichen Rückgang seit Mitte Dezember, fand 

Anfang der Woche ihren Höhepunkt und neues Verkaufsinteresse übernahm wieder das Ruder. Die bisherigen Januartiefs wurden nicht wieder erreicht bzw. knapp verpasst, angesichts 

der seit gestern einsetzenden Stabilisierung, die heute in Kurssteigerungen mündet. Der Ausblick auf milderes bzw. saisonübliches Wetter Anfang Februar gepaart mit einer 

zunehmenden Windverfügbarkeit wurden für die neuerliche Schwächephase verantwortlich gemacht. Zudem sind die Reparaturarbeiten im zweitgrößten amerikanischen LNG-

Exportterminal Freeport, Texas nach dem Brand im letzten Sommer abgeschlossen und die Anlage soll nun sukzessive hochgefahren werden. Trotz der jüngsten Abnahme der 

Gasspeicherbestände sind diese im historischen Vergleich immer noch extrem gut gefüllt für die Jahreszeit. Eine Gasmangellage für das laufende Winterhalbjahr ist nicht mehr zu 

erwarten. Gleichwohl halten sich Sorgen mit Blick auf die zukünftigen Risiken für die Gasversorgung. Kein russisches Gas, Chinas mögliches Comeback als Importeur und wenig 

Angebotszuwachs sind die Schlagworte.  

• Der Ölmarkt erreichte Anfang der Woche ein neues Jahreshoch. Danach sind die Kurse in eine Seitwärtsbewegung übergegangen. Stützend wirkte weiterhin die angenommene 

Nachfragesteigerung aus China in den nächsten Monaten. Für leichten Auftrieb sorgte zudem seit einigen Tagen der US-Dollar, der zu vielen anderen Währungen zur Schwäche neigt. 

Da Rohstoffe wie Erdöl zumeist in Dollar gehandelt werden, wird der Einkauf für Interessenten aus anderen Währungsgebieten mit fallendem Dollarkurs rechnerisch günstiger.  

• Am Kohlemarkt kam es gestern zu einem deutlichen Absturz. Auslöser waren Meldungen von Nachrichtenagenturen, nach denen die Kohleimporte in den Seehäfen Amsterdam, 

Rotterdam und Antwerpen (ARA) im Januar im Jahresvergleich um 30% einbrechen könnten. Die Nachfrage in Nordwesteuropa ist derzeit schwach und die Lager sind gut gefüllt. 

Belastendes kam auch aus dem Bundeswirtschaftsministerium. Mit zunehmender LNG-Verfügbarkeit kann der Betrieb von Kohlekraftwerken ab 2026 zusehends unrentabel werden, ließ 

Staatssekretär Patrick Graichen verlauten. Er erwartete einen Kohleausstieg bereits vor 2030. Hintergrund der Annahme sind dann wieder deutlich niedrigere Gaspreise bei anhaltend 

hohen CO2-Preisen, die die Kohlekraftwerke aus dem Markt drängen. 

• Demgegenüber war der kräftige Rückgang bei den EUAs vom Dienstag nur kurzlebig. Heute wurde im Tageshandel bereits ein neues Jahreshoch erreicht. Händler verwiesen auf neue 

Analysteneinschätzungen, nach denen die fallenden Energiepreise den Verbrauch in der Industrie wieder ankurbeln könnte und somit auch die Nachfrage nach Emissionsrechten. 
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024
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Letzter Kurs: 62,67 (-2,13)

Pegas THE Y 2024
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• Seit dem letzten Bericht lag die Spanne im THE Jahresband 2024 auf Settlementbasis zwischen einem Hoch am Montag bei € 71,50 und dem gestrigen Tief bei € 62,67. 

• Charttechnisch kam der Anstieg knapp unterhalb der fallenden 20 -Tagelinie (heute € 71,38) zum Stehen. Solange sie und der mittelfristige Widerstand (€ 73,26, bis zum 

nächsten Bericht auf € 68,41 fallend) nicht nachhaltig überlaufen wird, ist der Abwärtstrend intakt. 

• Wird der Abwärtstrend beendet, ist an der ehemaligen Unterstützung aus den Mai - und Junitiefs (€ 75,75) eine hohe Hürde zu erwarten. 

• Bei einer Fehleinschätzung entsteht über dem bisherigen Jahreshoch vom 2. Januar (€ 78,00) weiteres Kurssteigerungspotential, das erst am oberen Bollingerband 

(€ 83,12) und an der 200-Tagelinie (€ 97,88) auf markante Widerstände trifft.  

• Geht es weiter abwärts, ist am Tief letzter Woche (€ 61,28) in Kombination mit dem unteren Bollingerband (€ 59,64) Unterstütz ung zu vermuten. 

• Die langfristige Unterstützung (€ 53,75) dürfte außer Reichweite liegen.  

• Aktuelle Notierung: € 62,95 - € 64,50 (11:32 Uhr)

Ausblick: 
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Gas - Abkürzungen und Glossar
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarkt preise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarkt preise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Men ge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodu kt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) si ch der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20% -Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtrakti on von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein stat istisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten i n den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende n ähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlä gen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


